Logbuch                                                                        7.09.2009
Spruch des Tages: Bildung ist Freiheit! (Horst Görres)
Erster Tag: 

Als wir endlich in Harlingen ankamen (gefühlte 100 stunden xD),

war es so um die 10.00 Uhr aber ohne Witz es war ein Hammer Bus (.

Und dann kam der große Schock, das Transportieren vom Gepäck über 2 Schiffe, niemand und nichts ist ins Wasser gefallen (leider wäre lustig gewesen :P)

Dann bekamen wir noch einen Vortrag was wir alles nicht dürfen. (War doch klar -.-)

Und dann noch einen Kurs im Knoten (Seemannsleute halt -.-) *hihi*

Irgendwann gab`s dann mal was zwischen die Kauleisten, dank Stefan, Sarah, Patrick  und Cristina.

Wir segelten friedlich, einige spielten Karten andere wiederum machten (mal wieder) nur Unsinn.

Nach ein paar Stunden auf See kam ein Wind auf und das Schiff schaukelte furchtbar hin und her einigen wurde furchtbar schlecht…. Gekotzt hat leider keiner ^^

An dem Versuch Internet zu finden (und Holländisch zu lesen geschweige zu verstehen^^) sind wir kläglich gescheitert.

Als wir gerade eben an unserem Protokoll schrieben hat Patrick wieder mal nur Unsinn gemacht er hat sich mit Spülschaum nen Fakebart angeschmiert.
einigen wurde furchtbar schlecht…. Gekotzt hat leider keiner ^^

Als wir die Segel reinholen wollten wurden einige fast über die Rehling geworfen von den Masten wo die Segel dran hängen…..einige von uns liefen rum als hätten sie gerade einen zu viel gesoffen ^^

Als wir dann endlich die Segel drinnen hatten wurde es wieder ruhiger an Bord.

Gegen 16.00 kamen wir dann endlich in Vlieland an.

Von dort aus gingen einige ihrer eigenen Wege z.B. zum Strand oder in die Stadt um sich mit Nahrung zu versorgen…(man weiß ja nie)

Genauso wie Cristina…(die Peinlichkeit des Tages…) sie flog mit einer Tasse Kakao in der Hand die Treppe hoch und verschüttete alles an Deck xD (Kommentar von Cristina: So was passiert auch nur mir…aber war schon lustig^^)

Um 18.00 Uhr sollte, die Betonung liegt auf sollte, es Essen geben!!! Leider war es erst um 18.30 fertig…doch ohne unseren Retter Krisztian hätten wir nicht mal Zwiebeln und geschweige denn Parmesan gehabt.

Alex, Lili und Krisztian haben dann das Essen gemacht es gab Spaghetti Bolognese das hat wirklich lecker geschmeckt aber die Pfannekuchen waren wirklich nicht lecker alle haben sie wieder auf den Teller gespuckt ^^

Patrick, Stefan, Dennis und Christopher haben die Arschkarte gezogen da sie nichts kochen wollten. Sie müssen jetzt alle 5 Tage unseren Dreck weg machen (Immer wieder spülen)

An dem Versuch
So das war unser erster Tag auf unserer Abschlussfahrt auf See ^^

Lieber Maurice, schade das du nicht da bist mit dir wäre es noch viel lustiger geworden, hoffe aber dieser Eintrag gibt dir einen kleinen Einblick was für nen Scheiß wir hier wieder mal machen. Haben sogar angefangen ein Video für dich zu drehen. 

So mein Knuddel ich hab den Text natürlich ein bisschen geändert da ich denke das es einfach besser so ist sonst hättest du das nicht verkraftet^^ Schatzy  du fehlst hier echt vermissen dich alle aber wie schon gesagt ein Video folgt. Kussi Nina  
Tag 2 auf unserem Schiffchööööön ^^                                                                        08.09.2009
Der Kohletag
Die erste Nacht anscheinend haben es alle überlebt ^^ Jedoch hat Michelle (Günther wie immer ^^) nur gelacht und alle mit ihrem lachen am schlafen gehindert.

Dann das erste Frühstück da gab es lecker verbrannte Brötchen natürlich mit Aufschnitt wie es sich gehört nur leider brachte uns der Aufschnitt nichts da die Brötchen schon bahhh waren.

Dann alle man erst mal an Deck Segel setzen.

Uns so wie immer waren die Mädchen mal wieder schneller als die Jungen. (war ja klar ^^)

Und danach chillten wir alle erst mal am Deck und haben Musik gehört und absolut rumgedanct (Kennst ja Moni)
Als die Segel wieder runtergelassen werden sollten haben Dennis und Pierre ein Seil runtergelassen und Lili war dafür zuständig das Seil festzuhalten. Naja Lili war dusselig und hat das Seil losgelassen darauf hin Sprang der Matrose Micky hoch um das Seil runter zu holen wo er sich da die Hände blutig schürfte.

Und dann zum Mittagessen gab es wieder Kohle aber dieses mal mit Nudeleintopf. ^^

Christopher und Lili sind von der Hafenmauer gesprungen die etwa 3-4 Meter hoch ist als dann die Käseköpfe gesagt haben das in dem Wasser unter anderem auch die Toilettenabfälle in das Wasser geleitet werden sind sie sofort aus dem Wasser gesprintet und duschen gegangen. (Lili ist aber noch drei mal reingesprungen für Fotos ist dann aber sofort gegangen) 

Danach haben sich alle in ihre Zimmer verkrochen Luisa, Sarina, Melanie und Michelle M ein Spiel gespielt (Wer bin ich?!) Melanie hatte auf der Stirn Heidi Klum stehen. 
Luisa: Sie ist Deutsch und Blond. 
Melli: Victoria Beckham?? ( Ist ja total Deutsch und vor allem Blond!!!!!)
Naja danach war erst mal chillen angesagt!!
Und zum Abendessen gab es dann Schnitzel und Kartoffeln.

Alle waren draußen nur Luisa, Cristina und Lara haben versucht Michelle M aus der Dusche zu befreien dessen Türe geklemmt hat. xD

Dann das größte Unglück der Tages Miki hat sich den Finger in einer Türe geklemmt und ist dabei Ohnmächtig geworden. Nina hat fast einen Herzinfakt bekommen und Moni ist das erste Mal in ihrem Leben richtig gerannt, wirklich richtig gerannt und das ein ziemlich weites Stück….Um sich um Miki zu kümmern und zu gucken, was genau mit ihm los ist!!!!!!!! Samantha und die anderen sind vor Herrn Sorab und Frau Schütte weggelaufen da meinte Samantha wir sind gelaufen, schneller gelaufen als wir konnten wir konnten und Samantha sieht Katzen unter den Türen und sprüht mit Deo nach denen. Ich glaube hier sind alle ein wenig gestört die drehen hier alle voll durch, naja du weißt ja was Alkohol alles anrichtet.
So Knuddel das war unser 2 Tag langsam gewöhnen wir uns an das Schiff, das ganze  Geschaukel. Naja die Jungs hängen jeden Tag im Spar und kaufen ekelhaftes Bier mit 11,6% 
Damit sie auch schnell Besoffen werden. Schnuggel morgen schreib ich dir wieder ein Stückchen da ich dich ja auf dem Laufenden halten will hab ich dir ja versprochen.

10000000 Knutscher.

Tag 3 auf der Linde

Der Feuerarlamtag

Heute Morgen gab es mal leckere Brötchen (Außnahmezustand) und  alle waren pünktlich beim Frühstück. Danach ging es gleich an Deck zum Segel setzten.(war ja klar alles darf man selber machen) Die Küchencrew war schon fleißig am Arbeiten……..

Und plötzlich FEUERTALARM in Görres Kajute!!!!!!!!!!
Warum?????? Weil Lara zu heiß gekocht hat!!!!! Nein, nicht den Görres!!!!!! Das Putengeschnetzelte und der Dampf ging bis in Görres Kajute und da ist dann der Feueralarm losgegangen!!!! (und das ganze drei mal)
Aber überhaupt, … der Görres ist auch schon ganz schön heiß drauf. Er hat schon Frau Schüttes Nase eingecremt!!!!! 
Sarina legte sich für ein kleines Nickerchen hin, doch als Frau Bucher „ALLE MANN AN DECK“ durch den Flur schrie, schmiss es sie Wort wörtlich aus dem Bett. Die Segel mussten wieder rein geholt werden denn jetzt ging es durch die Schleuse. Im Süßwasser angekommen warteten wir erstmal auf die Morgana und um die Zeit zu vertreiben entschieden sich einige dazu ins Wasser zu springen und etwas zu schwimmen. Das Wasser war Eisefrostig. Aber egal obwohl die Morgana bestimmt 30m weit weg stand schwommen Alex und Nina rüber und sagten Fr.Schütte „Hallo“ das Hr.Sohrab im Neoprenanzug ins Wasser sprang war ja irgendwie klar halt voll der LOOSER^^. Mit Rot-Weißer Haut ging es dann weiter nach Workum. In der zwischen Zeit passierte nichts wirklich erwähnenswertes.  Die Disco von der uns erzählt wurde Exestierte nicht und auf den Wiesen liefen Schafe mit blauen, grünen und roten Flecken rum. 
Das föhnen nach der täglichen dusche musste in die Küche verlegt werden da in den Kajuten mal wieder kein Strom war da die Mädels sich nie einigen konnten wer wann Föhnt da mann nur einen Föhn benutzen konnte, sonst Sicherung raus.
So manche gingen dann ins Zentrum von Workum um sich mit einigen Sachen zu versorgen…

Sarina, Lolo ,Lara ,Cristina, Sarah, Michelle M.,  spielten Karten, sie spielten „Arschloch“ und Cristina sagte dann aus dem nichts heraus „Clearblue“ (für alle die es nicht wissen das ist ein Schwangerschaftstest) und Lara antwortete daraufhin „ich bin nicht schwanger“. Der ganze Tisch lachte.

Die andere Gruppe ging ins Pub und sauften sich die Hake zu man hörte sie 2 Straßen weiter noch gröhlen als sie dann zum Schiff zurück kamen mussten sie sich zusammen reißen das hat aber perfekt funktioniert. Lehmann aus der B wurde Nachts von einem Holländer mit nem Schlagstock verprügelt verständlich wenn Lehmann seinen nackten Arsch zeigt.
So Bärchen jetzt kommt wieder ein einzelner Satz von mir. Der Tag war nach 10 Uhr noch sehr sehr lustig aber das erzähl ich dir Persönlich das muss nicht immer jemand lesen.
Tag 4 auf unserer supii Klassenfahrt

Spruch des Tages: „und trinkt nicht zu viel“ (Herr Görres)

Das Frühstück war ok…

Danach war mal wieder (so wie jeden Tag) war Segel setzen an der Reihe…

Heute war es richtig schlimm andauernd müssten wir kreuzen und unsere Schiff stand dann voll schief, alle liefen rum als hätten sie zu viel getrunken… jeder torkelte im Schiff rum(das sah jaa sooo lustig aus)   

Das segeln dauerte 7 Stunden…(alter das war ja vlt. Krass echt voll lang)

Manche also die Raucher unter uns saßen wie immer bei Mickey unserem Matrosen und hatten ihren Spaß.
Irgendwann so um 17.00 hatten wir dann eine Pause um zu schwimmen. 

Die Jungs sind als erstes reingesprungen und wer nartürlich?? PATRICK!! sprang in Wasser und schrie „ERSTER“  Dennis sprang sofort nach und schrie „ZWEITER“ (Jungs halt…diese Idioten xD ()
Nur Dominick der hatte wie Krisztian so schön gesagte „ich hab kleine Eier“ bis dann Cristina sprang, dass konnte er natürlich nicht auf sich sitzen lassen.

Cristina die als erstes Mädel gesprungen ist. Nach dem Schwimmgang ging es weiter wir legten in Makkum an wo uns gesagt wurde lasst euch nicht provozieren die sind hier aggressiv. Abends gingen alle also die Sitzenbleiber plus Patrick, Stefan, Christopher und Domenik in die Disko Snipes (Eintritt frei, Getränke billig nur die Tanzfläsche war sau klein)

Später waren wieder alle Betrunken im Wahrsten sinne des Wortes. Aber sonst war es ganz gut. 

Da der 4 Tag so wenig war hänge ich den letzten Tag noch dran.

Also Tag 5 der letzte Tag.

Der Abschied fällt uns schwer

Am letzten Tag gab es wie immer Frühstück mit Rührei was Lolo und Sarina uns vorlegten.

Naja Fr.Bucher ärgerte uns wie jeden Morgen mit „Nein es essen noch Leute also steht ihr nicht auf“. Danach war Koffer packen angesagt alle packten fleißig Koffer. Sabrina und Nina saßen oben an Deck und Nina war fleißig am piefen da die beiden die Koffer schon gepackt hatten. Danach ging es dann los Richtung Harlingen zum Bus. Mikey kam runter und Teilte uns ein damit wir die Planen festmachen für die Segel.  Danach war erst mal wieder Langweilen angesagt. Sabi und Nina saßen die letzten Stunden noch bei Mickey um den letzten Tag zu genießen. Die anderen chillten unter Deck da es etwas Frisch war. Als wir in Harlingen ankamen ging es ab zur Pizzaria wenn man von Fr.Bucher eingeladen wird warum nicht, nach der Pizza noch ein kleiner abstecher durch die Stadt und dann zurück aufs Schiff.
Auf dem Schiff angekommen nahm sich jeder seinen Koffer steckte ihn in den Bus und dann der Abschied der einigen Leicht und den anderen sehr schwer Gefallen ist. Man merkte auch wer wem ans Herz gefallen ist, durch einen festen Hände druck oder durch eine feste Umarmung, die anderen jedoch bekamen nur ein Ciao. Im Bus war natürlich super Stimmung weil ja alle in einem Bus sitzen und die 10b ist ja sowie so ein fall für sich. 

So Maurice mein Bär da du nicht dabei warst eine Zusammenfassung:

Klassenfahrt nach Holland 10C 
             Abschlussklasse 10

Der erste Tag war super der Wind zog und beim Segeln durch die Haare und es war super Wetter. Als wir in Vlieland ankamen guckten wir uns die Stadt an und kauften ein. Danach ab zum Strand saufen saufen saufen. Naja ok Pierre und Alex haben sich jeder ne Pulle Wein reingehauen (und dann besoffen). Abends saßen wir beim Matrosen Mickey und quatschten mit ihm über Gott und die Welt. Am zweiten Tag ging es nach Terschelling das Wetter beim segeln war bombisch wir lagen alle an Deck und chillten in der Sonne. Nachdem wir angelegt haben gingen wir wie immer kurz in die Stadt halt alltägliche Einkäufe machen (Kippen,Bier). Dann ab auf Schiff kochen Ich war mit meiner Gruppe dran Sabi, Pierre, Moni, Miki und ich. Um 8 machten wir uns dann auf dem Weg zum Strand mit 4 Dosen Starkbier und ein bisschen was anderes. Nur da Sabi und ich keinen Bock mehr auf einige Personen hatten gingen wir Richtung Schiff zurück auf dem Weg trafen wir Mickey der auf dem weg zur Eisdiele war, kurzerhand schlossen wir uns an und gingen mit. An der Eisdiele angekommen kauften wir uns 2 Bällchen für 2,50 (teuer aber übertrieben lecker) danach fragte Mickey uns ob wir Höhenangst hätte natürlich verneinten wir das. Er sagte dann kommt mal mit. So neugierig wie wir sind, sind wir natürlich mitgegangen. Es ging verdammt steil hoch für ne Raucherlunge oben angekommen sah man die ganze Insel nur das war nicht alles als wir vor einem Baum standen sagte Mickey zu uns kommt wir klettern hoch (Klasse an dem Tag hatte ich einmal keine Turnschuhe an echt KLASSE da ich ja auch den Sand der halben Insel ikn meinen Schuhen hatte. Als ich dann endlich auf dem Baum angekommen bin saßen wir dort ca. 30 min und guckten über ganz Terschelling es war so eine Hammer sicht unbeschreiblich und das schöne Sabi und ich waren die einzigen die das gesehen haben (und ehrlich wir sind stolz drauf). Danach ging es ab zum Schiff wo wir mit bekommen haben das Aracelly ein aufs Maul bekommen hat und Sarah Polen und Laura waren wie versteinert und konnten ihr nicht helfen es war amüsant. Fr. Schütte und Hr. Sohrab drehten danach völlig am Rad und sammelten alle ein sogar unsere Klasse. Als Sabi, Mickey und ich Fr. Schütte entgegen kamen wollte die Sabi und mich auch mitnehmen aber ich mit meinem Charm hab sie überzeugt bekommen mich und Sabi gehen zu lassen. Naja am Schiff angekommen klingte der Abend dann langsam aus. Am 3 Tag verbrachten wir ca. 7 Stunden auf dem Wasser nachdem wir durch eine Schleuse gefahren sind hieß es zieht euch Badeklamotten an und ab ins Wasser. Ich zog mich Todesmutig um und sprang ins kalte Wasser. Als die „B“ endlich ankam schwamm ich zum Schiff rüber und sagte Fr. Schütte „Guten Tag“ und dann wieder zurück (ne Höllenqual)  dann hieß es weiter Segeln nach Workum dem kleinsten Kaff wo man anlegen konnte. Abends chillten sich alle ins Pub und soffen Wort wörtlich dem Kellner den Wodka weg. Sabi und ich verbrachten dem Abend erst auf dem Schiff mit Sandra, Swen, Leon und Domenik. Als Mickey zurück kam verbrachten wir den Abend mit ihm wir hörten die anderen 3 Straßen weiter schon Hymnen singen und böse Dinge grölen. Ich hab eine Babykatze gefunden und die auf meinem Arm festgehalten und gekrault (am liebsten hätte ich sie eingesteckt). Danach ging es ab ins Bett schlafen. Am 4 Tag ging es Richtung Makkum aber das waren knapp 4 Stunden segeln. Naja da war wieder das gleiche spiel erst in die Stadt dann ab zum Schiff essen. Nach dem Essen sind die meisten in die Disco gegangen „skippers“
Sabi und ich liefen erst was durch die Stadt dann zum Boot Mickey holen und dann ab zu Disco die anderen die schon vorgegangen sind waren schon ziemlich voll. Nach 15min sind wir wieder abgehauen und chillten uns an ein Häuschen labberten was und dann sahen wir eine Telefonzelle wo ich mir dachte OHHHHHH Pierre anrufen doch das ging in die Hose in Holland stehen Telefonzellen rum nur ohne Telefon da haben die sich echt nen Witz gerissen. Joar und dann sind wir dann laut Schreiend vor Lachen zurück zum Schiff. Tag 5 war nicht wirklich der schönste das den es hieß Abschied nehmen und das viel mir und Sabi schwer da wir Mickey echt ins Herz geschlossen haben und wir mehr mit ihm als mit den anderen gemacht haben. Aber vorher sind wir Pizza essen gegangen Pizza „MAGARITTA“ klasse Pizza muss man sagen (denk dran ich bin gerne Ironisch). Sabi und ich machten uns auf dem Weg zum Schiff wo der Bus gerade ankam. Als wir Tschüss sagten drückte uns Mickey richtig dolle was wir uns eigentlich nicht gedacht haben andere drückte er gar nicht und manche ließ er ganz schnell wieder los. Naja jetzt sitzen wir im Bus Richtung Heimat und diese Klassenfahrt werden wir niemals vergessen weil sie der Hammer war obwohl du uns echt gefehlt hast und wir oft sogar sehr oft an dich gedacht haben und über dich geredet haben. Dicker Bär HAB DICH SUPER DOLLE LIEB.
Deine Nina und Sabrina
